
Wirkmechanismus

Wie verhindern levonorgestrel-basierte  
Notfallkontrazeptiva (die “Pille danach”)  
eine Schwangerschaft?
Levonorgestrel-basierte Notfallkontrazeptiva:

• Beeinflussen den Prozess der Ovulation.
• Könnten möglicherweise das Zusammentreffen von Spermien und Eizelle verhindern.
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Die Evidenz zeigt, dass levonorgestrel-basierte  
Notfallkontrazeptiva:

Die Ovulation unterdrücken:
•  eine reihe von studien liefert starke Belege, dass levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva den eisprung 

verhindern oder verzögern. Vor der Ovulation gegeben, verhindern levonorgestrel-basierte notfallkontra-
zeptiva den präovulatorischen anstieg des Luteinisierenden hormons (Lh) und verhindern dadurch die 
entwicklung und reifung und/oder die Freisetzung der eizelle.1,2,3,4,5,6,7,8 Dies ist der primäre Wirkmechanis-
mus von levonorgestrel-basierten notfallkontrazeptiva. 

Die Implantation nicht behindern:
•  Zwei studien haben die Wirksamkeit von levonorgestrel-basierten notfallkontrazeptiva eingeschätzt, indem 

sie den Zyklustag durch hormonanalysen bestimmten (andere studien verwendeten die von den Frauen 
selbst berichteten Zyklusdaten). in diesen studien traten keine schwangerschaften bei den Frauen auf, 
die notfallkontrazeptiva vor der Ovulation einnahmen; schwangerschaften traten nur bei Frauen auf,  
die notfallkontrazeptiva am Tag der Ovulation oder danach einnahmen. Das liefert Belege dafür, dass 
notfallkontrazeptiva nicht in der Lage sind, eine implantation zu verhindern.9,10   

•  eine reihe von studien hat untersucht, ob notfallkontrazeptiva Veränderungen der histologischen und 
biochemischen eigenschaften des endometriums hervorrufen. Die meisten dieser studien zeigen, dass 
levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva keinen derartigen effekt zeigen, was darauf hinweist, dass sie 
keinen mechanismus besitzen, der eine implantation verhindert.1, 2, 11,12,13 in einer dieser studien fand man 
heraus, dass auch die Verdoppelung der standarddosis nur eine geringfügige oder gar keine Veränderung  
der aufnahmefähigkeit des endometriums bewirkte.12 eine studie fand Veränderungen eines einzelnen 
endometrium-Parameters nur dann, wenn LnG vor dem Lh-anstieg gegeben wurde, also zu einem 
Zeitpunkt, an dem notfallkontrazeptiva die Ovulation unterdrücken.14 

•  eine studie hat gezeigt, dass Levonorgestrel  in einer simulierten endometriumsumgebung (in vitro)  
nicht die anhaftung eines menschlichen embryos verhindert.15 

•  Tierstudien haben ergeben, dass levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva nicht die implantation einer 
befruchteten eizelle in der Gebärmutter verhindern.16,17  
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Eventuell Auswirkungen auf die Spermien haben:
•  es existieren widersprüchliche aussagen darüber, ob postkoitale Gaben von LnG in einer für die notfall-

kontrazeption typischen Dosis die Funktion der spermien beeinflusst. 

•  Ältere studien legen nahe, dass levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva die spermienmotilität 
aufgrund einer Verdickung des Zervixschleims beeinträchtigen.18,19 Jedoch zeigten zwei in-vitro-studien, 
dass LnG in für die notfallverhütung verwendeten Dosierungen keinen direkten einfluss auf die spermien-
funktion hat.20,21 aktuelle in-vivo-studien fanden keinen effekt von LnG auf die anzahl lebensfähiger 
spermien im weiblichen Genitaltrakt 24-48 stunden nach einnahme von LnG.22 eine Beeinträchtigung  
der spermienmigration ist ebenfalls eine erklärungsmöglichkeit für die Fälle, in denen Frauen levonorgestrel-
basierte notfallkontrazeptiva vor der Ovulation eingenommen, jedoch nachweislich eine Follikelruptur in den 
folgenden 5 Tagen hatten und dennoch nicht schwanger wurden.9  

•  Den ergebnissen zufolge ist das Vorhandensein dieses Wirkmechanismus ungewiss, was weitere studien 
rechtfertigt.

•  neue Daten über die interaktion zwischen spermien und Progesteron legen nahe, dass es einen möglichen 
schädigenden effekt von hohen LnG-konzentrationen gibt. Dieser könnte sich äußern in einer hyper-
aktivität der spermien in abwesenheit einer eizelle oder einer Beeinflussung der richtungsbewegung von 
spermien.23, 24, 25, 26, 27

Keine Auswirkungen auf eine Schwangerschaft haben:
•  Zwei studien mit Frauen, die in Zyklen schwanger wurden, in denen sie auch levonorgestrel-basierte 

notfallkontrazeptiva einnahmen, fanden keinen unterschied in den schwangerschaftsausgängen im 
Vergleich zu Frauen, die keine levonorgestrel-basierten notfallkontrazeptiva verwendet hatten. Variablen 
waren hier, unter anderem, Fehlgeburten, Geburtsgewicht, miss bildungen und Geschlechterverteilung. 
Dies deutet darauf hin, dass levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva keinen effekt auf eine bestehende 
schwangerschaft – auch im sehr frühen stadium – ausüben.23,24    

Weitere Fakten:
•  notfallkontrazeption ist nicht dasselbe wie ein früher medikamentöser schwangerschaftsabbruch.  

Levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva sind nur wirksam in den ersten paar Tagen nach dem  
Geschlechtsverkehr bevor die eizelle aus dem Ovar freigesetzt wird und bevor spermien diese eizelle 
befruchten können. eine medikamentöse abtreibung ist eine Option für Frauen in einer frühen Phase einer 
etablierten schwangerschaft. Dazu sind aber andere arzneimittel als Levonorgestrel erforderlich.

•  Levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva können eine etablierte schwangerschaft nicht abbrechen 
oder einen sich entwickelnden embryo schädigen.

Schlussfolgerungen:

•  Die Verhinderung oder Verzögerung des eisprungs ist der wesentliche und vielleicht einzige Wirk-
mechanismus von levonorgestrel-basierten notfallkontrazeptiva.

•  Die Beurteilung der Datenlage legt nahe, dass levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva die implantation 
einer befruchteten eizelle nicht verhindern können. Formulierungen, die im Zusammenhang mit einer 
Wirkung auf die implantation stehen, sollten keinen eingang in die Fachinformationen zu levonorgestrel-
basierten notfallkontrazeptiva finden.

•  Die Tatsache, dass levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva keinen nachgewiesenen effekt auf die 
implantation haben, bedeutet, dass sie keine 100%ige kontrazeptive sicherheit bieten und, dass sie umso 
weniger wirksam sind, je später sie eingenommen werden. Frauen sollten die klare Botschaft erhalten, 
dass levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva umso wirksamer sind, je früher sie eingenommen werden.

•  Levonorgestrel-basierte notfallkontrazeptiva unterbrechen keine schwangerschaft (unabhängig davon, 
welche Definition des Beginnes einer schwangerschaft man heranzieht). aber: Levonorgestrel-basierte 
notfallkontrazeptiva können schwangerschaftsabbrüche verhindern indem sie die Zahl der ungewollten 
schwangerschaften verringern.
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